
Anmeldung
bis zum 30.04.2017 bei:

via cultus int. Gruppen- und Studienreisen GmbH 
Manuela Güney
Märchenstraße 13 / 76297 Stutensee
fon  :   0721 . 9684773
fax  :   0721 . 9684774
mail : info@via-cultus.de 
web:   www.via-cultus.de

die ausführliche Geschäftsbedingungen können 
bei via cultus angefordert werden

Malta

 & 

Gozo

Preis
1095 €   pro Person im Doppelzimmer

  185 €   Einzelzimmerzuschlag

                         75   €   Rail & Fly                

                         65    €   Transfer ab/bis Kassel (cirka) 
         (abhängig von der Personenzahl)

Leistungen
• Linienflüge mit Lufthansa ab / bis Frankfurt 

in der Eco-Class inkl. Tax u. Gebühren
LH1276 12OCT Frankfurt - Malta 0920 1145   
LH1277 19OCT Malta - Frankfurt 1235 1515
                    (Änderungen vorbehalten)

• 7 x Übernachtungen im Hotel der gehobenen 
Mittelklasse 4 Sterne im Doppelzimmer mit 
Dusche / WC und Frühstück

• 7 x Abendessen (Hotel)
• Transfer u. Fahrten im mod. Fernreisebus 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung  
• Eintrittsgelder laut Programm 
• Reiseunterlagen und Reisepreisversicherung
• Reisebegleitung: Erwin Ruhnau, Theologe, 

Referat Erwachsenenbildung EKKW

Teilnehmerzahl:    mind. 20 / max. 30

....auf den 

Spuren des 

Apostels Paulus!

12. bis 19. 10.2017

bitte
ausreichend
frankieren

via cultus Gm
bH 

Märchenstraße 13
76297 Stutensee



Die Geschichte Maltas ist geprägt von Besatzung UND 
der Migration. Megalithische Superbauten sind Zeugen 
der jungsteinzeitlichen Eroberer. Phönizier, Römer, Goten, 
Byzantiner, Araber, Normannen, Spanier und Habsburger 
bestimmten allesamt die Geschicke und das Aussehen 
der Insel. Tief verwurzelt ist die christliche Kultur, denn 
kein Geringerer als Apostel Paulus brachte das Christen-
tum auf die Insel. 
1. Tag, DO 12.10.2017: Anreise                   
Linienflug mit Lufthansa am Morgen nach Malta. Begrü-
ßung durch Reiseleitung. Transfer zum Hotel und erste 
Informationen. Nachmittag zur freien Verfügung. 
2. Tag, FR 13.10.2017: Valletta
Stadtrundgang durch die Hauptstadt Valletta, die Stadt 
der Johanniter: Barracca Gärten, Palast der Großmeister 
mit Prunksälen, mit Episoden aus der Geschichte des 
Johanniterordens, St.Johannes Co-Kathedrale mit Ora-
torium und dem Gemälde „Die Enthauptung Johannes 
des Täufers’’ von Caravaggio, Multivisions-Show zum 
Überblick über die Geschichte und Kultur der Inseln. Am 
Nachmittag Schifffahrt durch den Marsamxetto (Yacht-
hafen) und den Grand Harbour in Valletta, den größten 
Naturhafen im Mittelmeerraum. 
3. Tag, SA 14.10.2017: Die Spuren von Apostel Paulus
Erste Station Ihrer heutigen Erkundungen sind die beiden 
vorgelagerten und unbewohnten St. Pauls Islands, die 
nur ca. 100 m vom maltesischen Festland entfernt liegen. 
Paulus soll hier im Jahr 60 n. Chr. schiffsbrüchig gewor-
den sein. Weiter geht es mit Rabat, wo Sie die Katakom-
ben mit Steingräbern und die Paulusgrotte besichtigen. 
Die Katakomben bilden die ersten archäologischen Zeug-
nisse des Christentums auf Malta. Am Nachmittag steht 
die „stille Stadt“ Mdina auf dem Programm. Kathedrale 
und das Museum, dass das Fresko „der Schiffbruch des 
Paulus“ von Mattia Preti sowie Kupferstiche von Albrecht 
Dürer und anderes zeigt. Mosta, mit der Maria-Himmel-
fahrts-Kirche, auch Rotundo oder Dom von Mosta genannt. 
Von dort geht es zu den Dingli-Klippen, dem höchsten 
Punkt Maltas mit einem fantastischen Ausblick und die bis 
zu 250m steil abfallenden Klippen.      
4. Tag, SO 15.10.2017: Die 3 Städte
Birgu – auch Vittoriosa genannt – war erstes Hauptquar-
tier der Ritter um 1530. Stadtrundgang vom Couvre Port 
bis zum Fort St. Angelo (von innen nicht zugänglich). Trotz der 
massiven Schäden, die den zahlreichen Palästen, baro-
cken Kirchen und einigen Aubergen der Johanniter Ritter 
im 2.Weltkrieg zugefügt wurden, hat sich das historische 
Hafenviertel seinen besonderen Charme erhalten. Un-
terwegs sehen Sie das „Freiheitsdenkmal“ und besuchen 
die schon im 11.Jh. gegründete Pfarrkirche St.Lorenzo al 

Mare. Anschließend geht es weiter nach Senglea (auch 
Isla genannt), einem Bastionswachturm mit weitrei-
chender Aussicht auf den Grand Harbour. 
5. Tag, MO 16.10.2017: Tag zur freien Verfügung 
6. Tag, DI 17.10.2017: Gozo 
Mit einer ca. 20 minütigen Überfahrt erreichen wir Maltas 
kleine Schwesterinsel Gozo. Hier erwartet den Besucher 
eine Welt der Ruhe und Beschaulichkeit. Die Insel hat 
sich trotz allen Fortschritts ihre Ursprünglichkeit erhal-
ten. Auf dem Tafelberg thront die Zitadelle von Victo-
ria, in deren Mitte die barocke Kathedrale steht. Die ein-
drucksvollen Tempelanlagen von Ggantija liegen in der 
Nähe des Ortes Xaghra mit einer herrlichen Aussicht auf 
den rötlichen Sand der Ramla Bay. Sie besuchen auch 
die Kalypso Grotte, in welcher laut Homer die Nymphe 
Kalypso der Legende nach Odysseus sieben Jahre lang 
gefangen hielt.  Ein besonders interessantes Stück Natur 
erleben wir in Dwejra, wo sich das Meer in einem Bin-
nensee formiert hat und ungewöhnliche Felsformationen 
wie das Azure Fenster und der Fungus Felsen aus dem 
Meer ragen. Nachmittags geht es zur Wallfahrtskirche 
Ta’Pinu und zur malerischen Bucht des Fischerdorfes 
Xlendi.
7. Tag, MI 18.10.2017 : Neolithische Tempel  
Tagesausflug in den Süden der Insel zu den Tempelan-
lagen von Hagar Qim in der die berühmte maltesische 
Venus gefunden wurde. Danach fahren Sie in den male-
rischen Fischerort Marsaxlokk, in dessen Naturbucht die 
bunten Fischerboote, Luzzis genannt, vor Anker liegen. 
Im Anschluss besuchen Sie die Höhle Ghar Dalam mit 
ihren Fossilien längst ausgestorbener Tierarten. Die er-
sten Spuren und Tonscherben frühester Bewohner Maltas 
vor ca. 7.200 Jahren wurden ebenfalls in diesen Höhlen 
gefunden. Bei Wied iz-Zurrieq besuchen Sie die Blaue 
Grotte. Bei schönem Wetter lohnt sich eine Fahrt mit 
einem Fischerboot durch die Grotte (Bootsfahrt fakultativ). 
8. Tag, DO 19.10.2017: Heimreise                                        
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen und Rück-
flug nach Frankfurt. Individuelle Rückreise. 

© via cultus Änderungen vorbehalten 

Begegnungen  &  Gespräche 
(eine erste Auswahl, vorbehaltlich der Bestätigungen)

Caritas o. YMCA Malta / Andreas Gemeinde (Gemeinde der 
deutschsprachigen Christen aller Konfessionen) / Deutsch-Mal-
tesischer Zirkel (Verein zur Förderung des besseren Verständ-
nisses zwischen Deutschland und Malta) / Dartal Providenza 
(Einrichtung für die Betreuung behinderter Menschen und deren 
Angehörigen) / Playmobilfabrik (Werksbesuch wird angefragt)
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